
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Abschiedsserenade im BMVg  

Mit einer feierlichen Serenade wurde ich am 

Dienstag von Verteidigungsministerin Ursula von 

der Leyen aus meinem Amt als Parlamentarischer 

Staatssekretär verabschiedet. In Ihrer Rede ließ 

die Ministerin das gemeinsam Erlebte Revue 

passieren und würdigte die Zusammenarbeit der 

vergangenen vier Jahre. 

Abschied der Verteidigungsministerin von der Leyen 

von Markus Grübel. (Foto: Grauwinkel/Bundeswehr) 

Das Stabsmusikkorps der Bundeswehr sorgte 

gemeinsam mit den Fackelträgern für eine ganz 

besondere Stimmung. Für mich wurden der 

„Marsch des Schwäbischen Kreis-Regiments 

Durlach-Baden“, die Eurovisionshymne „Te Deum“ 

und „Großer Gott wir loben dich“ gespielt.  

Im Anschluss konnte ich den Abend im Kreis 

meiner Familie und engsten Mitarbeiter 

ausklingen lassen.  

Das Stabsmusikkorps der Bundeswehr im Fackelschein. 

(Foto: Grauwinkel/Bundeswehr) 

 

 

2. Neue Aufgabe im Entwicklungsausschuss  

Diese Woche wurde es offiziell: Ich gehöre nun als 

ordentliches Mitglied dem Bundestagsausschuss 

für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung an. Der Ausschuss befasst sich unter 

anderem mit Fragen der nationalen und 

internationalen Entwicklungshilfe. Besonders der 

Kampf gegen Hunger und Armut in der Welt steht 

hier im Fokus.  

Die deutsche Entwicklungspolitik hat das Ziel, dem 

Ideal von einem Leben in Freiheit, Würde und 

Sicherheit für alle Menschen, ohne Armut, Furcht 

und ökologische Zerstörung ein Stück näher zu 
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kommen. Wichtige Leitprinzipien sind dabei der 

Schutz der Menschenrechte und die Stärkung von 

Eigenverantwortung in den Entwicklungsländern.  

Weitere wichtige Themen des Ausschusses sind 

außerdem der Klimawandel, das 

Bevölkerungswachstum, der Welthandel, die 

Grundversorgung (Bildung, Gesundheit, Soziale 

Sicherungssysteme), die Ernährungssouveränität, 

Mindeststandards und Inklusion. 

Mit dieser neuen Aufgabe knüpfe ich an meine 

bisherige Tätigkeit als Verteidigungs-

staatssekretär an. Während meiner Zeit im 

Ministerium konnte ich bereits einige 

Entwicklungsländer, darunter Mali, Irak und 

Afghanistan, besuchen und mir einen persönlichen 

Eindruck der Lage vor Ort verschaffen.  

Auf meine neue Aufgabe und die Zusammenarbeit 

mit meinen Ausschusskollegen freue ich mich 

sehr! 

 

Markus Grübel bei einem Besuch im westafrikanischen 

Mali. (Foto: Neumann/ Bundeswehr) 

 

3. Schüler zu Besuch in Berlin 

Schüler der Riegelhofschule-Realschule Nellingen 

waren diese Woche zu Besuch im Deutschen 

Bundestag. Ihnen stand ich Rede und Antwort zu 

Fragen über meine Einstellung zur AfD, 

Homosexualität und zum Adoptionsrecht. Viele 

Fragen kamen auch zu meinem Privatleben, zum 

Beispiel zu meiner Heimatstadt Esslingen, dem 

Pendelleben zwischen Esslingen und Berlin oder 

meinem Lieblingsfußballverein. Leider musste ich 

zugeben, dass ich kein regelmäßiger Besucher der 

Mercedes-Benz Arena bin! 

 

Schüler der Realschule Nellingen mit Markus Grübel. 

(Foto: CLI) 

Zahl der Woche 

  

 

Rund 215.000 Tonnen Holzkohle importierten 

deutsche Unternehmen im Jahr 2017. Wie das 

Statistische Bundesamt anlässlich des 

Internationalen Tag des Waldes am 21. März 

mitteilte, waren das mengenmäßig fast 6 % mehr 

als im Jahr 2016. 
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